
Präsidiumsbeschluss 8/2024 
 
wird der Präsidiumsbeschluss 1/2024 in der Fassung des 
Präsidiumsbeschlusses 7/2024 ab dem 01.08.2024 wie folgt geändert: 

 

 
A. Änderungen im Kammervorsitz, der sachlichen Zuständigkeiten sowie in 

den Vertretungsangelegenheiten des richterlichen Dienstes 
 

I. 55. Kammer – VE / SB – 
 

Streitsachen gemäß § 51 Absatz 1 Nr. 7 SGG und Streitsachen des 

sozialen Entschädigungsrechts 

 

Vorsitzende: Richterin am Sozialgericht Stewen-Steinert 

 

 

II. 44. Kammer – AS / BK – 
 

1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende 

 

2. Angelegenheiten der §§ 6a und b BKGG 

 
Vorsitzende:  

Endziffern 1 und 2: Richterin am Sozialgericht Dr. Tobisch 

Endziffern 3 und 4: Richter am Sozialgericht Lovermann 

Endziffern 5 und 6: Richter am Sozialgericht Gerling 

Endziffer 7: Richterin am Sozialgericht Heuser  

Endziffer 8: Richterin am Sozialgericht Dr. Rogge-Dannemann 

Endziffer 9: Richterin am Sozialgericht Römhild 

Endziffer 0: Richterin am Sozialgericht Jutzi 

 

 



III. 41. Kammer – AS / BK – 
 

1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende 

 

2. Angelegenheiten der §§ 6a und b BKGG 

 
Vorsitzende:  

Endziffern 1 und 2: Richterin am Sozialgericht Jutzi 

Endziffern 3 und 4: Richterin am Sozialgericht Dr. Rogge Dannemann 

Endziffern 5 und 6: Richterin am Sozialgericht Römhild 

Endziffer 7: Richterin am Sozialgericht Heuser  

Endziffer 8: Richterin am Sozialgericht Dr. Tobisch 

Endziffer 9: Richterin am Sozialgericht Gerling 

Endziffer 0: Richterin am Sozialgericht Heuser 

 

 

Die Änderungen hinsichtlich der Vertretungen im richterlichen Dienst ergeben sich 

aus den Anlagen, die Gegenstand dieses Beschlusses sind. 
 

 

B.  Verteilung der Eingänge 
 

I. Sachgebiete – R / BA – 
 

Von den auf diese Sachgebiete entfallenden Eingängen der Klageverfahren 

sowie der einstweiligen Rechtschutzverfahren werden die Endziffern wie folgt 

verteilt: 
 

  4. Kammer    9,0 % 
  7. Kammer  17,9 % 

10. Kammer  0,0 % 

18. Kammer  19,4 % 

24. Kammer  14,9 % 

39. Kammer  17,9 % 



51. Kammer    6,0 % 

52. Kammer  14,9 % 
 
 

II. Sachgebiete – AS / BK – 
 

Von den auf diese Sachgebiete entfallenden Eingängen der Klageverfahren 

sowie der einstweiligen Rechtschutzverfahren werden die Endziffern wie folgt 

verteilt: 

 

  5. Kammer    8,5 % 

  6. Kammer  13,7 % 

  8. Kammer    5,1 % 

33. Kammer  17,1 % 

38. Kammer  17,1 % 

41. Kammer    6,8 % 

44. Kammer   17,1 % 

50. Kammer    6,0 % 

53. Kammer    8,6 % 

  

 

III. Sachgebiete – VE / SB – 
 

Von den auf diese Sachgebiete entfallenden Eingängen der Klageverfahren 

sowie der einstweiligen Rechtschutzverfahren werden die Endziffern wie folgt 

verteilt: 

 
22. Kammer  14,8 % 

25. Kammer  14,8 % 

26. Kammer  18,5 % 

30. Kammer    0,0 % 

35. Kammer  11,1 % 

40. Kammer    7,4 % 

42. Kammer    7,4 % 



55. Kammer    7,4 % 

56. Kammer  18.6 % 

 

 
C. Wahlvorstand 
 

Als Mitglieder des Vorstands zur Wahl des Präsidiums des Sozialgerichts 

Gelsenkirchen werden bestimmt: 

 

1. Richter am Sozialgericht Dr. Peitsch, 

2. Richter am Sozialgericht Lovermann, 

3. Richterin am Sozialgericht Dr. Tobisch 

 

Zu Ersatzmitgliedern werden bestimmt: 

 

1. Richterin am Sozialgericht Kellermann-Dörre 

2. Richter am Sozialgericht a.w.A.f.Ri Derici 

3. Richter am Sozialgericht Gerling 

 

Die Ersatzmitglieder werden entsprechend der vorstehenden Reihenfolge bei 

Verhinderung oder Ausscheiden von Mitgliedern des Wahlvorstands nachrücken. 

 

 
D. Ehrenamtliche Richter 
 
4. Kammer / 18. Kammer 
als Vertreter der Versicherten 

Aus der 4. Kammer wird die ehrenamtliche Richterin ./. (./.) als laufende Nr. 4. der 

18. Kammer zugewiesen. 

 

Aus der 18. Kammer wird der ehrenamtliche Richter ./. (./.) als laufende Nr. 1 der 4. 

Kammer zugewiesen. 

 

 



Gelsenkirchen, 22.07.2024 

 

 

Das Präsidium 

des Sozialgerichts 


